
du göttliches herz deiner welt

in dir brennt das feuer der liebe
unauslöschliche gottesglut du
komm und entzünde die steinkalten herzen
sprich glaube und hoffnung uns zu

Apg.2,3; 2.Mo.3,2 , Rö.15,13; 

du bringst die entzweit sind zusammen
friedensband über abgründe hin
reiß ab die zäune der fremdheit – hast du doch
die ewige hochzeit im sinn

Eph.2,14-18;4,3

jeder durst bist du selbst und du stillst ihn
allem sehnen gibst du einen mund
du machst trunken in trugloser klarheit
tust im wort deine weisung uns kund

Jes.44,2f.; Rö.8,26; Ambrosius v. Mailand; Jo.16,8.13

du strömst als der atem des lebens
und durchdringst was die erde erfüllt 
alles schaff neu hin zur freude in fülle 
du göttliches herz deiner welt

1.Mo.2,7;  Jo.15,11; Wsh.1,7;

alle sprachen sprichst du tiefes schweigen
aus dem tod bringst du leben hervor
hebst ins dreifaltig-eine geheimnis
unsre herzen zum himmel empor
     Apg.2,8; 1.Mo.11,8; 1.Kön.19,12; Rö.8,1

heiliger geist
du seele meiner seele
erleuchte mich 
führe mich
stärke mich
tröste
belebe mich
du seele meiner seele
heiliger geist
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